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Obligatorischer

Arbeitsdienst ?

Warum hauptsächlich und in welcher Form

ist heute der Arbeitsdienst unserem Lande

angemessen ?

Von

Dr. W. Rickenbach

Sekretär der Schweiz. Gemeinnützigen Gesellschaft

Zürich

Die Studife wurde im Auftrag des Büros der Zentralkommission der Schweizerischen

Gemeinnützigen Gesellschaft ausgearbeitet. Die Stellungnahme der Gesellschaft wird

aber dadurch nicht berührt.
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